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Messung an Objekten mit unterschiedlichen Hºhenstufen 
Bei der Messung eines bewegten Objektes mit unterschiedlichen Höhenstufen installieren Sie 
den Sensorkopf wie gezeigt, um Störungen durch die Kanten am Objekt zu verringern. 

Messungen in schmalen Zwischenrªumen 
Bei der Montage für Messungen in engen Zwischenräumen oder Schlitzen müssen Sie darauf 
achten, dass der Lichtstrahl zwischen Sender und Empfänger nicht unterbrochen wird. 

Wandmontage des Sensorkopfes 
Bei der Montage im Wandbereich müssen Sie darauf achten, dass der Empfänger nicht durch 
Streulicht von der Wand beeinflusst wird. Wenn viel Licht von der Wand reflektiert wird, strei-
chen Sie diesen Bereich mattschwarz. 
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Ausrichtung des Sensorkopfes zur Messoberflªche 
Montieren Sie den Sensorkopf so, dass der Laserstrahl senkrecht auf die zu messende Ober-
fläche trifft. 

� Hinweis

F¿r Informationen zum Messbereich und Messmittelpunkt lesen Sie bitte 
den Abschnitt zu den Sensordaten (siehe Seite 81).



Kapitel 3 
Ein- und Ausgªnge 
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3.1 Kennzeichnung der Drªhte 

� Hinweis

Bitte pr¿fen Sie, welche Farben die Zuleitungsdrªhte in Ihrem Sensor haben. 

Analoge Ausgªnge 

Pin-Nr. Signalname Beschreibung Farbe Zuleitungsdraht 
7 A (V) Analoger Spannungsausgang 

8 AGND Erdung Analogausgang
Geschirmter Einzel-
draht Schwarz 

9 A (I) Analoger Stromausgang 

10 AGND Erdung Analogausgang
Geschirmter Einzel-
draht Grau 

E/A-Anschl¿sse 

Pin
-Nr.

Signal-
name Beschreibung Farbe Zuleitungsdraht 

1 OUT1 Bewertungsausgang 1 Schwarz 

2 OUT2 Bewertungsausgang 2 Weiß 

3 OUT3 Bewertungsausgang 3 oder Alarmausgang Grau 

4 TM Timing-Eingang Rosa 

5 MI 

Multifunktionseingang: Nullsetzen, Nullsetzen 
AUS, Rücksetzen, Messprofil ändern, Einlernen, 
Speichern, Lasersteuerung 
Hinweis: Das MI-Signal wird ¿ber die Dauer des 
Signaleinganges definiert (siehe Seite 20).

Violett 

6 NP Wechsel zwischen NPN/PNP-Signaltyp (stan-
dardmäßig NPN) Rosa/Violett 

16 +V Eingang 24V DC für Stromversorgung Braun 

17 0V Erdung Stromversorgung Blau 
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� Hinweis

• Der NP-Eingang dient zum Umschalten zwischen NPN/PNP. Wenn beim
Einschalten des Sensors kein Signal am NP-Eingang liegt, startet der Sen-
sor im NPN-Modus. Liegt ein Signal am NP-Eingang an, startet der Sensor
im PNP-Modus. Beachten Sie, dass der NP-Eingang angeschlossen sein
muss, BEVOR der Sensor aktiviert wird. Sonst wird kein Signal empfangen.

• Der Sensor speichert nicht automatisch die Eingaben, die ¿ber das
MI-Signal gemacht werden. Um die  nderungen beizubehalten, setzen Sie
das MI-Signal f¿r 480ms oder speichern Sie ¿ber das Bedienfeld, einen se-
riellen Befehl.
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3.2 MI-Eingang 
Die jeweilige Funktion wird über die Dauer des MI-Signals bestimmt (MI = Multi-Input). Zum 
Ausführen eines Befehls legen Sie das Signal MI für die entsprechende Signaldauer t wie in 
der Tabelle aufgeführt an.  

MI

t

Für die jeweilige Signaldauer besteht eine Toleranz von t = ±10ms. Zwei oder mehrere 
MI-Signale können aufeinanderfolgend angelegt werden, wenn zwischen ihnen ein Abstand
von 10ms liegt.
t Beschreibung 
30ms Nullsetzen EIN  

80ms Rücksetzen  

130ms Messprofil M0 aktivieren  

180ms Messprofil M1 aktivieren 

230ms Messprofil M2 aktivieren 

280ms Messprofil M3 aktivieren 

330ms Schwellwert a übernehmen 

380ms Schwellwert b übernehmen 

430ms Nullsetzen AUS (Abbrechen)  

480ms Speichern  

530ms Laser EIN  

580ms Laser AUS  

� Hinweis

Der Sensor speichert nicht automatisch die Eingaben, die ¿ber das MI-Signal 
gemacht werden. Um die  nderungen beizubehalten, setzen Sie das MI-Signal 
f¿r 480ms oder speichern Sie ¿ber das Bedienfeld, einen seriellen Befehl.
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3.6 Undefinierter Zustand der Ausgabedaten 
Während des Betriebs kann es vorkommen, dass der Zustand der Ausgabedaten nicht defi-
niert ist, d.h. es gibt keinen Wert, der ausgegeben werden kann. Dieser Zustand ist nicht zu 
verwechseln mit dem Alarmzustand, wenn die Alarmanzeige orange leuchtet. 

Der Zustand der Ausgabedaten wird unter den folgenden Umständen undefiniert: 

• Beim Neustarten der Messung, nachdem Sie Systemeinstellungen vorgenommen 
oder geändert haben.

• Wenn der Sensor eingeschaltet wurde und ein Rücksetzsignal empfangen hat
(MI-Signal EIN für 80ms). Der Zustand der Ausgabedaten bleibt so lange undefiniert, 
bis der Sensor die für die Mittelwertbildung (siehe Seite 49) erforderliche Anzahl 
Messungen durchgeführt hat.

• Nachdem die Laseremission angehalten wurde (MI Signal EIN für 580ms).

• Nachdem Sie den Messzyklus geändert haben (siehe Seite 46).

• Nachdem Sie den Sensor initialisiert haben.

• Solange der Sensor noch nicht die für die Mittelwertbildung erforderliche Anzahl von 
Messungen durchgeführt hat. 

Wenn die Ausgabedaten nicht definiert ist, gibt der Sensor Folgendes aus: 

 Digitale Ausgabe:

 Analoge Ausgabe: 11,000 [V] oder 21,6 [mA] (siehe Hinweis 1)

� Hinweis

1. 21,6mA ist der Anfangswert. Die analoge Ausgabe kann f¿r den Fall, dass 
der Zustand der Ausgabedaten nicht definiert ist, auf einen festen Wert ge-
setzt werden (siehe Seite 61).

2. Wenn der Zustand der Ausgabedaten nicht definiert ist, wird das Nullsetz-
signal ignoriert.

3. Je nach Einstellungen kommt der Sensor auch bei den aufgelisteten Um-
stªnden nicht in den Zustand, in dem der Zustand der Ausgabedaten nicht 
definiert ist.
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8. Wenn Sie unter "Offset" einen Wert eingegeben haben, wird der Wert nach
dem Nullsetzen hinzuaddiert (siehe Seite 53).

9. Wenn Sie unter "Messmodus" "PEAK to PEAK" (Spitze-zu-Spitze) einge-
stellt haben und das Nullsetzsignal anliegt, wird der aktuelle Messwert Null.
Wenn das R¿cksetzsignal anliegt, startet der Messwert von einem negativen
Messwert (ï).

Signalverarbeitung, wenn mehr als ein Signal anliegt 
Die Tabelle bietet einen Überblick über das Verhalten des Sensors, wenn zwei Signale 
gleichzeitig anliegen.  

Signal = EIN Verhalten bei Anliegen des Ti-
ming-Signals (TM schaltet auf EIN) 

Verhalten bei Anliegen des 
R¿cksetzsignals 

Nullsetzsignal 
(EIN/AUS) 

Sensor setzt die Digitalanzeige auf Null und 
gibt das für Null eingestellte analoge Signal 
aus. 

Diese beiden Signale können nicht 
gleichzeitig auftreten, da sie über den 
Eingang MI (siehe Seite 22) gesteuert 
werden.  

Timing-Signal (TM) ð Der undefinierte Zustand der Ausga-
bedaten bleibt bestehen. 

Rücksetzsignal 
(MI-Signal EIN für 
80ms) 

Der Zustand der Ausgabedaten wird undefiniert 
und bleibt undefiniert, solange TM EIN ist. ð 

Auswirkung des Timing-Signals (TM) 
Je nachdem, welchen Analysemodus (Messmodus) Sie gewählt haben, hat das Timing-Signal 
eine andere Auswirkung. 

Messmodus Verhalten des Sensors 
Standardmessung Der Messwert wird solange gehalten, wie das TM-Signal andauert. 

Peak / Valley (Maxi-
mal-/Minimalwertmessu
ng) 

Der Messwert wird solange gehalten, wie das TM-Signal andauert. Der gemessene 
Maximal-/Minimalwert werden zurückgesetzt, wenn TM auf AUS schaltet. 

"PEAK to PEAK" 
(Spitze-zu-Spitze) 

Der Messwert wird solange gehalten, wie das TM-Signal andauert. Die Messwerte wer-
den auf 0 gesetzt, wenn TM auf AUS schaltet. 
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• Wªhrend der Initialisierung kann der Zustand der Ausgabedaten vor¿ber-
gehend undefiniert sein.

1.
2.
3.

Vorgehensweise

1. + Gerªt einschalten
Nach dem Starten wird auf der Digitalanzeige "Init" ausgege-
ben. 

Das Messprofil wird initialisiert, und das Gerät befindet sich im 
Messmodus 

4.3.1.2 Speichern 

Einstellungen können auf mehrere Arten dauerhaft gespeichert werden, damit sie nach dem 
Neustart des Sensors gültig sind: 

� Hinweis

• Es ist nicht mºglich, den Zustand des Timing-Signals (TM) zu speichern.
Das Timing-Signal ist direkt nach dem Einschalten des Gerªtes oder beim
Wechsel zu einem anderen Messprofil AUS.

4.3.2 Funktionsmen¿ im Parametrierbetrieb 

Sie können das Funktionsmenü aufrufen, indem Sie für 2 Sekunden die [ENTER]-Taste auf 
dem Bedienfeld (siehe Seite 38) gedrückt halten. Die momentan ausgewählte Funktion 
oder Einstellung wird auf dem Display angezeigt. 

•

•

Über die Bedientasten des Sensorkopfes: Wählen Sie die gewünschte Einstellung aus 

und bestätigen Sie die Eingabe mit .

Über den MI-Signaleingang: Legen Sie das MI-Signal 480ms an, um die Einstellungen 
zu speichern (siehe Seite 20).
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� Hinweis

• Bis der Speicher f¿r die gleitende Mittelwertbildung die eingestellte Anzahl
Werte enthªlt, ist der Zustand der Ausgabedaten undefiniert (siehe Seite
25).

• Ein Alarm verhindert, dass der Sensor Messwerte im Speicher f¿r die glei-
tende Mittelwertbildung ablegt. Das bedeutet, dass wenn ein Alarm auftritt
und der Speicher f¿r die gleitende Mittelwertbildung leer ist, der Alarm
ausgeschaltet werden muss, bevor der Speicher f¿r die gleitende Mittel-
wertbildung Messwerte speichern kann. Wenn ein Alarm auftritt und der
Speicher f¿r die gleitende Mittelwertbildung bereits einige, aber nicht alle
nºtigen Messwerte f¿r die Berechnung des Mittelwerts enthªlt, muss der
Alarm ausgeschaltet werden, bevor der Speicher f¿r die gleitende Mittel-
wertbildung weitere Messwerte speichert.

1.
2.
3.

Vorgehensweise

1. 2s

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. zum Bestätigen
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5.2 Initialisieren 
Mit dieser Funktion werden alle Einstellungen in den Messprofilen auf die Standardwerte zu-
rückgesetzt. 

� Hinweis

• Speichern Sie nach der Initialisierung die Einstellungen (siehe Seite 40), 
sonst arbeitet der Sensor nach dem Neustart mit den alten Werten.

• Wenn Sie die Initialisierung ¿ber das Bedienfeld des Sensors vornehmen, 
werden alle Einstellungen bis auf die die COM-Einstellungen

 und die Systemeinstellungen  auf die 
Werkseinstellungen zur¿ckgesetzt. 

 Beim Multifunktionstyp ist zu beachten, dass bei einer Initialisierung ¿ber
einen seriellen Befehl sofort der Speicherbefehl folgen muss. Sonst arbeitet
der Sensor nach dem Neustart mit den alten Werten.

 Wªhrend der Initialisierung kann der Zustand der Ausgabedaten vor¿ber-
gehend undefiniert sein.



Kapitel 6 
Spezifikationen 
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6.1 Technische Daten Sensorkopf 
Die technischen Daten sind in der nachfolgenden Tabelle aufgeführt. 

� Hinweis

Soweit nicht anders aufgef¿hrt, gelten die folgenden Messbedingungen: 

- Versorgungsspannung: 24V DC
- Umgebungstemperatur: 20ÁC
- Messzyklus: 500Õs
- Anzahl Messwerte f¿r die gleitende Mittelwertbildung: 1024 Werte
- Messobjekt: weiÇe Keramik

Bei Unterschieden zwischen dem Standard- und dem Multifunktionstyp ist die Tabellenzeile 
grau unterlegt. 

Modellnr. 
Merkmal LAH-G103 LAH-G105 LAH-G108 LAH-G112 
Versorgungsspannung 24V DC ±10% einschließlich Restwelligkeit 0,5V (P-P) 

Stromaufnahme 100mA max. 

Messmethode Diffuse Reflektion 

Messmittelpunkt 30mm 50mm 85mm 120mm 

Messbereich ±4mm ±10mm ±20mm ±60mm 

Strahlquelle 
Roter Halbleiterlaser Klasse 2 (JIS/IEC/FDA laser notice No. 50) 

Max. Leistung: 1mW, Spitzenwellenlänge: 655nm 
Strahlabmessungen (siehe 
Hinweis 1) 

0,1×0,1mm 0,5×1mm 0,75×1,25mm 1,0×1,5mm 

Laserempfänger CMOS-Empfangselement 

Auflösung 0,5μm 1,5μm 2,5μm 8μm 

Linearität ±0,1% F.S. 

Temperaturabhängigkeit ±0.08% F.S./°C 

Messzyklus 200μs, 500μs, 1ms, 2ms 

Analoge Ausgabe 

Spannung: 
 Ausgabebereich: 0 bis 10,5V (normal), 11V (bei Alarm)

 Ausgangswiderstand: 100
Strom:
 Ausgabebereich: 3,2 bis 20,8mA (normal), 21,6mA (bei Alarm)

 Lastwiderstand: 300 max.
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Modellnr. 
Merkmal LAH-G103 LAH-G105 LAH-G108 LAH-G112

Digitaler Ausgang für die Bewertung oder Alarmausgang (umschaltbar) 
NPN-Transistor mit offenem Kollektor/PNP-Transistor mit offenem Kollektor (umschalt-

bar) 

OUT1 
OUT2 
OUT3 

Einstellungen NPN: 
 Max. Eingangsstrom: 50mA

 Anliegende Spannung: 3 bis 24V DC (zwischen Ausgang und 0V)

 Restspannung: 2V max. (bei Eingangsstrom von 50mA)
Einstellungen PNP:
 Max. Eingangsstrom: 50mA

 Restspannung: 2,8V max. (bei Eingangsstrom von 50mA)

Schaltlogik Offen wenn der Ausgang EIN ist. 

Querschlusssicherheit Integriert (automatisches Rücksetzen) 

Eingang zum Wechsel 
zwischen 
NPN/PNP-Signaltyp 

Bei 0V: NPN mit offenem Kollektor 
Bei Versorgungsspannung 24V DC: PNP mit offenem Kollektor 

Timing-Eingang 
 NPN-Betrieb: EIN bei 0V (je nach Einstellung)

 PNP-Betrieb: EIN bei Anschluss an den positiven Anschluss der externen Stromver-
sorgung (je nach Einstellung)

Schnittstelle für Kommu-
nikation 
(nur Multifunktionstyp!) 

Multifunktionseingang 

Nullsetzen, Nullsetzen AUS, Rücksetzen, Messprofilauswahl, Einlernen, Speichern oder 
Lasersteuerung (Funktion hängt von der Signaldauer ab). 

 NPN-Betrieb: abhängig vom Eingang NP beim Einschalten des Sensors

 PNP-Betrieb: abhängig vom Eingang NP beim Einschalten des Sensors

Laseremission-
sanzeige 

Grüne LED 
EIN bei Laserstrahlung 

Alarmanzeige 
Orangefarbene LED 

EIN, wenn nicht genügend Licht für Messung vorhanden 

An
ze

ig
en

 

Ausgangsanzeige 
Gelbe LED (3 Stück) 

EIN bei Signalausgabe 
Digitalanzeige Rote LED zur Anzeige von Vorzeichen und 5-stelliger Ziffer 

Schutzart 
(LAH-G1): IP67

Verschmutzungsgrad 2 

Isolationswiderstand 20M min. bei 250V DC megger (zwischen spannungsführenden Teilen und Gehäuse) 

Spannungsfestigkeit 1000V AC für 1 Min. (zwischen spannungsführenden Teilen und Gehäuse) 

Vibrationsfestigkeit Vibrationsfest bei: 10 bis 55Hz (bei 1-minütigem Durchlauf), 1,5mm Doppelamplitude in 
X-, Y- und Z-Richtung, jeweils für 2 Stunden 

Stoßfestigkeit 500m/s2 in X-, Y- und Z-Richtung, jeweils 3 mal 

Umgebungslicht (siehe 
Hinweis 2) 

3,000lx max. (Beleuchtungsniveau der angestrahlten Oberfläche unter Glühlampenlicht) 

Umgebungstemperatur -10°C bis 45°C (ohne Kondensbildung oder Vereisen), Lagerung: -20°C bis +60°C
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Modellnr. 
Merkmal LAH-G103 LAH-G105 LAH-G108 LAH-G112
Umgebungsfeuchtigkeit 35 bis 85% relative Luftfeuchtigkeit, Lagerung: 35 bis 85% relative Luftfeuchtigkeit 

Umgebungshöhe max. 2.000m 

Material Gehäuse: Kunststoff (PBT), Frontschutzabdeckung: Acryl, Kabel: PVC 

Kabellänge 
LAH-G1: 5m

Gewicht 

Standardtyp (LAH-G1): Ca. 70g (ohne Kabel), ca. 320g (mit Kabel) und ca. 380g (mit 
Verpackung)

Zubehör Laser-Warnetiketten: 1 Set 

Relevante Normen Erfüllt Anforderungen der EMV-Richtlinie 

� Hinweis

1. Die Abmessungen des Laserstrahls werden durch die GrºÇe des Objektes
am Messmittelpunkt definiert und entsprechen dem Abfall der Intensitªt des
Lasermittelpunktes auf 1/e2 (ca. 13.5%). Reflektionen und Lecklicht kºnnen
den Messwert verªndern.

2. Die Varianz betrªgt je nach Umgebungslicht bis zu Ñ0.1% F.S.
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6.2 Strahlabmessungen 

LAH-G103 (30mm-Typ) LAH-G105 (50mm-Typ) 
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LAH-G108 (85mm-Typ) LAH-G112 (120mm-Typ) 
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6.2.1 Interferenzbereich 

� Hinweis

Wenn zwei oder mehr Sensoren, die auf diffus reflektiertes Licht reagieren, in 
unmittelbarer Nªhe montiert werden, kann es passieren, dass das Licht eines 
Sensors in den Interferenzbereich (grau hinterlegt) des anderen Sensoren fªllt 
und diesen beeinflusst. Installieren Sie die Sensorkºpfe so, dass die Interfe-
renzbereiche der Sensoren sich nicht ¿berschneiden.. 
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30mm-Typ (LAH-G103) 
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50mm-Typ (LAH-G105) 
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85mm-Typ (LAH-G108) 
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120mm-Typ (LAH-G112) 

60
180

5
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32

10

22

7.3
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6.2.2 Eigenschaften der Ausgªnge 

OFF ONON
ON

OFF

11V
21,6mA

3,2mA

10,5V
20,8mA

Messmittelpunkt (D)

Alarmausgang

Abstand (mm)

Ausgabe des 
Abstands

Messung (R)

0V
4mA

10V
20mA

5V
12mA

� Hinweis

In der Abbildung werden die Standardwerte f¿r die analoge Ausgabe verwendet. 

Standardtyp Messmittelpunkt (D) Messbereich (R) 
30mm-Typ LAH-G103 30mm ±4mm 

50mm-Typ LAH-G105 50mm ±10mm 

85mm-Typ LAH-G108 85mm ±20mm 

120mm-Typ LAH-G112 120mm ±60mm 
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6.3 Abmessungen Sensorkopf 
Alle Maßangaben erfolgen in Millimetern. 

6.3.1 LAH-G1 
Digitalanzeige (rot) 

Alarmanzeige (orange)
Laseranzeige (grün)

Anzeige OUT1 (gelb)
Anzeige OUT2 (gelb)
Anzeige OUT3 (gelb)

ENTER-Taste
Taste AB
Taste AUF

Standard: 5m

Messmittelpunkt

Lichtaustritts-
achse

Lichtaufnahmeachse

60

57

θ

20,4

47
,5

51
,4

3,8 49,4 2 - Ø
4,5

4,
3

Ø6,85
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